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Was ich sagen will

07.10.2022 Warum Werte wichtig sind 2

1. Wir wissen heute, was gute Pädagogik ist

2. Das Kita-System ist in der Krise

3. Wenn wir es besser machen wollen, müssen
Werte Priorität in unserem Handeln haben. 



1. Wir wissen, was gute Pädagogik ist

Kindheitspädagogische Forschung kann 
Qualität klar identifizieren: 

1. Warmherzigkeit/Feinfühligkeit 
2. Intellektuelle Anregung  



“shared thinking” 

“guided participation”  

1. Wir wissen, was gute Pädagogik ist

Sylva, K. u. a. (2004): The Effektive Provision of Pre-School Education Project – Zu 
den Auswirkungen vorschulischer Einrichtungen in England. In: Faust, G. u.a., 
Anschlussfähige Bildungsprozesse im Elementar- und Primarbereich, Bad Heilbrunn, 
S. 154.



1. Wir wissen, was gute Pädagogik ist
Early Excellence

Early Excellence bedeutet, Kinder in ihren Fähigkeiten individuell zu unterstützen. 

Dazu braucht es die ganze Kita - Kinder, Eltern und Fachkräfte müssen in 

die Entwicklung von Qualität einbezogen werden.

Rau, A.-C., Saumweber, K.,_Kluge, L. (2018). Der Early Excellence-Ansatz: Begleitung und Unterstützung von Kindern und ihren Familien. Zugriff am 
28.10.2022 unter: https://www.kita-fachtexte.de/fileadmin/Redaktion/Publikationen/KiTaFT_Rau_Saumweber_Kluge_2018_EarlyExcellenceAnsatz.pdf



2. Das Kita-System ist in der Krise

Quelle: Screenshot von https://www.eh-freiburg.de/wp-
content/uploads/2022/09/Das_Kita_System_steht_vor_dem_Kollaps-Appell_der_Wissenschaft-31Aug2022.pdf



2. Das Kita-System ist in der Krise
Nicht nur eine Krise des Kita-Systems, sondern eine Krise der Gesellschaft: 

Seit Anfang der 2000er Jahre eine Aneinanderreihung von Krisen.

…11. September, Finanzkrise, Rückkehr faschistisch-autoritärer 

Bewegungen, Klima-Katastrophe, Krieg…

aber auch stärkeres Bewusstsein für Werte: Inklusion, Diversität, 

Demokratie… 



3. Qualität
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Wie kommen Vorstellungen von „guter Kita“ in die Praxis?

Der Ausdruck ‚gut‘ ist schwer greifbar und subjektiv.

In der Industrie seit Anfang des 20. Jahrhunderts Versuche, 
Qualität objektiv, greifbar, messbar und steuerbar zu machen.

Qualitätsmanagement: Die Qualität von Produkten und 
Dienstleistungen wird optimiert.

Kita ist eine Dienstleistung. Also: Auch die Qualität von Kitas kann 
optimiert werden – mit bewährten Qualitätsmaßnahmen.
(Esch et al., 2007; Tietze et al., 2016)



3. Qualität
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Wie wird Qualität gesteuert?  

Einhaltung von 
Standards

„Best Practice“  

Ziele festlegen

Meilensteine planen

Verantwortlichkeiten

Situationsanalyse

Soll-/Ist-Stand

Checkliste

Schritte umsetzen

Ergebnisse 
dokumentieren

Umsetzen Prüfen

HandelnPlanen

vgl. DIN ISO 9001
(DIN, 2021)
(Deming et al., 2012)



3. Qualität und Interaktion 
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Probleme des klassischen Qualitätsmanagements (QM) in der Kita

• Klassisches QM entstammt dem Kontext industrieller Produktion (nicht der 
kindheitspädagogischen Theoriebildung) (vgl. Honig & Neumann, 2004; Viernickel & Weltzien, 2021)

• Qualitätsbegriff im klassichen QM bleibt unklar (statt Fokus auf 
professionseigenen Qualitätsbegriff, wie z.B. Interaktionsqualität) (Schelle et al., 2020)

• Die Kind- bzw. Familienperspektive bleibt unterrepräsentiert (statt Zentrierung auf 
Akteur_innen-Perspektive) (vgl. Nentwig-Gesemann et al., 2020) 



Wir benötigen 

ein neues Modell 

der Qualitätsentwicklung, 

welches dem 

kindheitspädagogischen Wandel

gerecht wird. 

Image by dpa, Fair use https://www.berlin.de/aktuelles/berlin/6142911-
958092-kitanotbetreuung-in-berlin-wird-wohl-aus.html



3. Ein neues Modell der Qualitätsentwicklung 
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6.1 Von der klassischen zur agilen Qualitätsentwicklung  

Das bedeutet: Obwohl wir die Werte auf der rechten Seite wichtig finden,
schätzen wir die Werte auf der linken Seite höher ein.

Individuen und Interaktionen

Funktionierende Beziehungen

Vertrauen und Zusammenarbeit

Reagieren auf Veränderung

Prozesse und Werkzeuge.

umfassende Dokumentationen.

Leitfäden und Checklisten.

das Befolgen eines Plans.

sind wichtiger als

sind wichtiger als

sind wichtiger als

ist wichtiger als

vgl. https://agilemanifesto.org/



3. Ein neues Modell der Qualitätsentwicklung 
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(vgl. Jung, 2020; Plattner et al., 2010)



4. Schluss 
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Zusammenfassung

Wie kommen die kindheitspädagogischen Vorstellungen von „guter Kita“ und kognitiv 
anregender Interaktion in die Praxis?

Kindheitspädagogischer Wandel ist auch gesellschaftlicher Wandel: Statt der 
Orientierung an Zwecken hat die Orientierung an Werten Priorität.  

Unsere Methoden der Qualitätsentwicklung müssen diese Werteorientierung
wiederspiegeln – ohne aber ihren Anspruch auf Professionalität aufzugeben.   
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